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Damen Bezirksliga Gr. 2

TTC Richelsdorf 1963 III : TTC 1953 Lüdersdorf II 
Samstag, 10.02.2024, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Richelsdorf 1963 III und dem TTC 1953 Lüdersdorf II

Nach ca. 135 Minuten Spielzeit nahm der TTC 1953 Lüdersdorf II beim 5:5 gegen den TTC
Richelsdorf 1963 III in der Damen Bezirksliga Gr. 2 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 18:20.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bomm / Stransky
zunächst nicht gut aus, so gewannen Langer-Hilmes / Schwalm im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Es dauerte eine Weile, bis Fleckeisen / Wieschollek den Fünf-
Satz-Sieg gegen Trieschmann / Stransky feiern konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 12:10, 8:11, 11:8, 11:8 gewann Annika Langer-Hilmes gegen Marlene Stransky und
gab dabei nur einen Satz ab. Keinen Punkt beisteuern konnte Nicole Fleckeisen im Match gegen
Katja Bomm, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Sandra Schwalm
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Verena Stransky ab Ballwechsel 1. Keinen Punkt beisteuern
konnte Angelika Wieschollek im Match gegen Nina Trieschmann, das 0:3 verloren ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Annika Langer-Hilmes und Katja Bomm, bevor die Gastspielerin einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Nicole Fleckeisen beim 1:3
gegen Marlene Stransky und sie konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Sandra Schwalm ihrer Gegnerin Nina Trieschmann beim sicheren 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Schwalm nun bei 3:7, während Trieschmann bislang 2 Siege und 12 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
TTC Richelsdorf 1963 III 4 Punkte, TTC 1953 Lüdersdorf II 5 Punkte. Nur einen Satz verlor Angelika
Wieschollek bei ihrem Sieg gegen Verena Stransky und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
3:9 (Wieschollek) bzw. 7:6 (Stransky) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Richelsdorf 1963 III tritt dabei geben den TV Westuffeln 1909
an, während es der TTC 1953 Lüdersdorf II mit dem TSV 1889/06 Immenhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Richelsdorf 1963 III

Doppel: Langer-Hilmes / Schwalm 1:0, Fleckeisen / Wieschollek 1:0 
Einzel: A. Langer-Hilmes 1:1, N. Fleckeisen 0:2, S. Schwalm 1:1, A. Wieschollek 1:1 

 TTC 1953 Lüdersdorf II
Doppel: Bomm / Stransky 0:1, Trieschmann / Stransky 0:1 
Einzel: K. Bomm 2:0, M. Stransky 1:1, N. Trieschmann 1:1, V. Stransky 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.02.2024 (10:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


